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Biosphärenregion Spessart: Politischer
Streit gefährdet Zukunft!

Bayerischer Landesbund für Vogel- und Naturschutz warnt
vor Stopp der Biosphärenregion im Spessart. Kreistag

Aschaffenburg entscheidet am 21. Juli.

Spessart, Deutschland - Der Bayerische Landesbund für
Vogel- und Naturschutz (LBV) ist besorgt über die mögliche
Einstellung der Planungen für eine Biosphärenregion im
Spessart. Wie in einem aktuellen Bericht von mainpost.de
nachzulesen ist, herrscht in der Politik Unsicherheit, die durch
hitzige Auseinandersetzungen und als „Kurzschlussreaktionen“
bezeichnete Reaktionen geprägt ist. In den Vordergrund rückt
dabei die Diskussion um eine drei Prozent große, nutzungsfreie
Kernfläche, die für die Biosphärenregion erforderlich ist.

Insbesondere Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger sieht sich
Kritik ausgesetzt. Seine als „zugespitzt“ und „abwertend“
wahrgenommenen Aussagen tragen nicht zur Lösung bei, merkt

https://www.mainpost.de/main-spessart/main-spessart/main-spessart-chance-fuer-den-spessart-nicht-verspielen-lbv-hofft-auf-politische-vernunft-110461143


LBV-Vorsitzender Norbert Schäffer an. Um den Prozess für die
Biosphärenregion voranzutreiben, ist eine konstruktive
Begleitung durch die Landespolitik gefragt. Laut dem LBV ist der
zentrale Streitpunkt die Frage, ob ausreichende Flächen für die
nutzungsfreie Kernzone bereitgestellt werden können.

Die Situation im Spessart

Beim LBV hofft man auf Unterstützung – zahlreiche Kommunen
im Spessart stehen hinter dem Projekt und vertreten damit die
Mehrheit der Bürger vor Ort. “Das ist eine Chance für die
Region, die wir nicht verspielen sollten“, so Schäffer. Der LBV
schlägt vor, dass Staatsforsten zusätzliche Flächen bereitstellen
könnten, um die Kernfläche zu erreichen. So kommt man dem
Ziel einer nachhaltigen Entwicklung der Region einen Schritt
näher.

Die Bedenken, dass die Holznutzung im Spessart nicht mehr
möglich sein wird, werden als falsches Bedrohungsszenario
kritisiert. Im Gegenteil, betont der LBV: Eine nachhaltige
Nutzung ist nicht nur möglich, sondern erwünscht. Dies
untermauert die Hoffnung auf neue Perspektiven für Natur,
Menschen und die lokale Wirtschaft. Ein nachhaltiger Tourismus
könnte die Region umso mehr attraktiv machen.

Politische Entscheidung steht bevor

Die Entscheidung über die Fortführung des Prozesses wird im
Kreistag Aschaffenburg am 21. Juli getroffen. Der LBV appelliert
an die Kommunalpolitik, diesen Moment zu nutzen und die
Chancen, die eine Biosphärenregion bietet, anzupacken. Der
Weg ist geebnet, wenn der politische Wille vorhanden ist, den
Spessart nicht nur als Naturraum, sondern auch als Lebensraum
weiterzuentwickeln.

In einem weiteren Bericht von lbv.de wird die Notwendigkeit
einer Bereitschaft zur Veränderung unterstrichen, um die
Entwicklung dieser Region aktiv zu fördern. Der LBV ist

https://www.lbv.de/news/details/chance-fuer-den-spessart-nicht-verspielen/


überzeugt, dass eine ausreichende Verfügbarkeit an Flächen
und ein gemeinsames Engagement Gestaltungsspielräume
eröffnen können, um das Konzept einer Biosphärenregion zu
verwirklichen.

Die Verantwortung liegt nun in den Händen der
Entscheidungsträger. Es bleibt zu hoffen, dass sie ein gutes
Händchen haben und die richtigen Weichen stellen für die
Zukunft des Spessarts.
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